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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Mainburg : TTC Freising-Lerchenfeld II 
Freitag, 08.10.2021, 20:00 Uhr

Steinau in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTC Freising-Lerchenfeld II in der Herren Bezirksliga Gruppe 2
Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den TSV Mainburg durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz
entschieden. Poppenwimmer und Steinau errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 2.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen wichtigen Sieg fuhren Loibl / Ronner bei ihrem 3:1
gegen Poppenwimmer / Kossubek ein. Die richtige Taktik fehlte am Nachbartisch Olabi und
Linseisen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Steinau und Tretbar ab Ballwechsel 1. Klessinger /
Holzmair machten mit Bauer / Zollner beim 11:7, 11:9, 11:7 kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel souverän. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Keine Chancen hatte derweil Florian Loibl beim 4:11, 9:11, 11:13 gegen seinen
Kontrahenten Hans-Jürgen Steinau. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Robert Poppenwimmer
fand Motaz Olabi von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dann
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Zwischenzeitlich musste Tobias Dumsky zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Robert
Zollner aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Gerd Klessinger machte mit Helmut Bauer bei
seinem Sieg in drei Sätzen was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an den Tisch. Gerhard Ronner verlor sein Spiel
gegen Lars Kossubek chancenlos mit 9:11, 3:11, 5:11. Zwischenzeitlich konnte Johann Linseisen
zwar einen Satz gewinnen, verlor dann das Spiel gegen René Tretbar aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Beim folgenden 0:3 gegen Robert Poppenwimmer
fand Florian Loibl von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die
richtige Taktik fehlte Motaz Olabi bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hans-Jürgen Steinau ab dem
ersten Ballwechsel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Helmut Bauer wurden daraufhin Tobias
Dumsky ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Der neue Zwischenstand war 4:8. Lange umkämpft war
wenig später das Spiel zwischen Gerd Klessinger und Robert Zollner, ehe sich der Gastspieler mit 3:
2 durchsetzte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum deutlichen 9:4-Sieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Mainburg nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Vilsbiburg am 23.10.2021 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des TTC
Freising-Lerchenfeld II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FC
Teisbach III am 21.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TSV Mainburg

Doppel: Loibl / Ronner (1), Olabi / Linseisen (0), Klessinger / Holzmair (1) 
Einzel: F. Loibl (0), M. Olabi (0), T. Dumsky (1), G. Klessinger (1), G. Ronner (0), J. Linseisen (0) 

 TTC Freising-Lerchenfeld II
Doppel: Steinau / Tretbar (1), Poppenwimmer / Kossubek (0), Bauer / Zollner (0) 
Einzel: R. Poppenwimmer (2), H. Steinau (2), H. Bauer (1), R. Zollner (1), R. Tretbar (1), L.
Kossubek (1)


